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Machen wir Kapfenberg zur modernsten Stadt der Steiermark!2

Es gibt viele Wege, durch 
Krisenzeiten zu gehen. 
Aber alle Lösungsansätze 
haben eines gemeinsam: 
Investitionen in die Zukunft 
sind jetzt zu machen! 

Infrastruktur jetzt 
modernisieren
Daher fordern wir die ge-
planten Infrastrukturpro-
jekte wie beispielsweise 
die Umfahrung Schirm-
itzbühel umgehend um-
zusetzen. Weiters ist die 
Unterflurtrasse Europa-
platz nicht nur wichtig für 
die Lebensqualität in der 
Innenstadt, sondern auch 
eine Entlastung der Maria-
zeller Bundesstraße zum 
Schichtwechsel der voes-
talpine.

Um Kapfenberg zur mo-
dernsten Stadt der Steier-
mark oder darüber hin-
aus zu machen, bedarf es 
mehr. Hier geht es in ers-
ter Linie nicht ums Geld. 
Es geht um den Willen 
der Gemeindeführung, 
eine echte Veränderung 
herbeizuführen und die 
Arbeitsplätze der Zu-
kunft nach Kapfenberg 
zu bringen. Mit über 13 
Weltmarktführern und 
hochqualifizierten Arbeit-
nehmerInnen haben wir 
die besten Voraussetzun-
gen, um die notwendigen 
Schritte erfolgreich umzu-
setzen. 

Bildung
Ein Garant dafür, dass die 

Jugend in der Region 
bleibt, sind attraktive (Aus-)
Bildungsstätten. Daher for-
dern wir den Ausbau des 
FH-Standorts Kapfenberg 
für Pflege in der Kapfen-
berger Innenstadt anzusie-
deln. Auch private Schulen 
mit einer mehrsprachigen 
Ausbildung sind für Kap-
fenberg wichtig, um am in-
ternationalen Arbeitsmarkt 
eine Chance zu haben.

Fusionsgedanken
Aber auch die Fusionie-
rung mit Bruck an der Mur 
und Leoben ist ein zu dis-
kutierendes Thema. Jetzt 
können wir die Rahmen-
bedingungen gemeinsam 
verhandeln und die Wei-
chen für eine erfolgreiche 

Liebe Kapfenbergerinnen und Kapfenberger,

die aktuelle Situation verlangt von vielen finanzielle Einschnitte und manche UnternehmerInnen zittern um Ihre Exis-
tenz. Gerade in dieser Zeit ist es wichtig, dass die Kommunalpolitik den Blick nach vorne richtet und die Gemeinde fit 
für die Zeit danach macht, ohne den Blick auf jeden Einzelnen zu verlieren. 

Zukunft stellen. Sollten wir 
die Gespräche und eine 
Bürgerbeteiligung zur Fu-
sion nicht vorantreiben, 
werden wir irgendwann 
fremdbestimmt fusioniert,  
ohne maßgeblich einwir-
ken zu können. 

Eine selbstbestimmte Fu-
sionierung hat weit mehr 
Vorteile wie Nachteile. 
Darüber hinaus  finden be-
reits heute schon Koope-
rationen mit Bruck an der 
Mur statt.

Strukturreform
Die Gemeindeverwaltung 
bedarf einer Reform. Noch 
mehr Amtswege sind zu 
digitalisieren und zu ver-
einfachen. Trotz einer um-

Machen wir Kapfenberg 
zur modernsten 

Stadt der Steiermark!
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Die Fakten zur 
Fusionierung mit 
Bruck an der Mur

fassenden Digitalisierung 
sollen alle Amtsgeschäfte 
auch für ältere Personen 
ohne Computerkenntnisse  
durchführbar sein. 
 
Unserem Namen wie-
der gerecht werden.
Die SPÖ-geführte Gemein-
deverwaltung läßt die 
Sportstätten verfallen und 
führt die dringend benö-
tigten Sanierungen nicht 
durch. Der Bund fördert 
Infrastrukturprojekte wie 
die Sanierung von Sport-
stätten. Um uns auch in Zu-
kunft als „Sportstadt“ be-
zeichnen zu dürfen, ist es 
jetzt notwendig, die benö-
tigten Adaptierungen und 
Sanierungen in die Wege 
zu leiten. Der Bund fördert 
diese Maßnahmen mit ei-
nem 50%igen Zuschuss.

Unser Ziel ist eine ver-
lässliche Politik für Kap-
fenberg und ihre Bürg-
erInnen. Dabei steht die 
zukunftsfähige und nach-
haltige Entwicklung unse-
rer Heimatstadt an obers-
ter Stelle. 

In der Politik brauchen wir 
gerade in einer so schnell-
lebigen Zeit, wo vieles im 
Umbruch ist, Personen mit 

Visionen und klaren Vor-
stellungen, die Entschei-
dungen sachlich auf Basis 
von Fachwissen treffen 
und Fortschritt und Inno-
vation vorantreiben.  

Unser Team ist geprägt 
von einem neuen, jun-
gen Zeitgeist in Kombina-
tion mit viel Erfahrung und 
Kompetenz.  Die Grund-
sätze Ehrlichkeit, Verant-
wor tungsbewusstsein , 
Handschlagqualität, aber 
auch der Mut das Richtige 
und nicht immer das Po-
pulärste zu tun, sind dabei 
Grundpfeiler unseres poli-
tischen Handelns. 

Die Agenda soll als Leitfa-
den für unsere politische 
Arbeit in den nächsten  
5 Jahren dienen. 

Nutzen wir jetzt die Im-
pulse der Zeit und setzen 
zukunftsträchtige Projekte 
um. 

Wir bitten am 28. Juni um 
Ihre Unterstützung und 
freuen uns auf eine kons-
truktive Zusammenarbeit 
für Kapfenberg. 

Das Team der Neuen 
Volkspartei Kapfenberg

Die neue Volkspartei Kapfenberg tritt für größere 
Einheiten und eine Bündelung der Kräfte ein. 

Die Region Obersteiermark-Ost und vor allem das 
Gebiet um die beiden Städte Bruck an der Mur und 
Kapfenberg befindet sich im Wettbewerb mit den 
Zentralräumen Graz und Wien. Die Expertisen der 
verschiedensten Zukunftsforscher sowie die Entwick-
lungen der letzten Jahre bestätigen, dass die Men-
schen noch stärker in diese Ballungsräume absiedeln 
werden. Daraus resultiert ein Bevölkerungsrückgang, 
Überalterung und eine damit verbundene Finanzie-
rungsproblematik für das Sozial - und Gesundheitssys-
tem.

• Einwohner Bruck-Kapfenberg 38.590 
• Zweitgrößte Stadt der Steiermark 
• Reduktion der Gemeinderäte von 62 auf 31
• Mehreinnahmen von 2 Mio. € pro Jahr
• Fusionsprämie vom Land Steiermark
• Mittelfristige Verwaltungseinsparung 
• Gemeinsame Wirtschaftsentwicklung
• Verbesserung des Kultur-, Sport- und Jugend-

angebots
• Verbesserung und Sicherung der Lebensqualität
• Verwaltungsoptimierung: Ausbau und damit Ver-

besserung des Service

Die Region wird von einer Fusionierung auf jeden 
Fall profitieren und der nachfolgenden Generation 
eine Chance auf eine lebenswerte Region bieten.
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„Gemeinsame Wege 
für eine positive Zu-
kunft Kapfenbergs“ 
Die Neue Volkspartei Kap-
fenberg steht für ein klares 
Miteinander auf allen Ebe-
nen. Nur durch gemeinsa-
me Wege können wir un-
sere Stadt in eine positive 
Zukunft führen.

Senioren: Wertvoller 
gesellschaftlicher 
Beitrag 
Die engagierte und aktive 
Seniorengeneration leis-
tet einen wertvollen ge-
sellschaftlichen Beitrag für 
unsere Stadt. Dieser reicht 
von der Unterstützung der 
eigenen Kinder und Enkel-
kinder bis hin zum Engage-
ment in Vereinen und vie-
len anderen wohltätigen 
Organisationen. 
Die Sicherstellung einer 
würdevollen Alters- und 
Pflegeversorgung unter 
dem Aspekt der steigen-
den Pflegekosten ist uns 
ein zentrales Anliegen.

„Vereine als Faktor 
für ein Miteinander“ 
Ein wesentlicher Faktor für 
ein gelebtes Miteinander 

sind unsere rund 100 Ver-
eine mit ihren Funktionären 
und Mitgliedern. Die Sport-
vereine in Kapfenberg mit 
mehr als 6.000 Mitgliedern 
leisten im Spitzen- und 
Breitensport Enormes und 
bilden eine wichtige Platt-
form des sozialen Mitein-
ander und der gelebten 
Integration. Wir bekennen 
uns zur bedarfsgerechten 
Förderung und Unterstüt-
zung des Vereinswesens in 
Kapfenberg.

Die Kirchen und konfessio-
nellen Institutionen sind frü-
her wie heute Bestandteil 
und Rückhalt unserer Ge-
sellschaft und unserer Tra-
ditionen. Das Engagement 
innerhalb dieser Institutio-
nen ist für unsere Stadt ein 
sozialer Grundpfeiler. 

Für die Zukunft Kapfenbergs:

• Sicherstellung einer würdevollen Alters- und Pflegeversorgung
• Vereine als Plattform für ein gelebtes Miteinander
• Förderung und Unterstützung des Vereinswesens in Kapfenberg
• Konstruktive Zusammenarbeit mit politischen Mitbewerbern
• Förderung von Städtepartnerschaften
• Bürgerdialoge - Immer ein offenes Ohr für unsere Bürgerinnen und Bürger
• Wissensdialoge zwischen Wirtschaft, Wissenschaft und Öffentlichkeit

M
ite

in
ander !

Gegeneinander

Im politischen 
Miteinander: 
Hart in der Sache - 
fair im Umgang
Auch in der Zusammen-
arbeit mit den politischen 
Mitbewerbern suchen wir 
den konstruktiven Weg 
des Miteinander für Kap-
fenberg. 

Dem gegenüber steht die 
derzeitige absolute Mehr-
heit der SPÖ, welche de-
mokratiepolitisch zum 
Nachteil zukunftsweisen-
der Entscheidungen steht. 

Wir stehen generell für 
eine Koalitionspolitik, um 
eine möglichst breite Ba-
sis für Entscheidungen zu 
haben.

Auch die Zusammen-
arbeit mit unseren Nach-
bargemeinden hat für uns 
einen hohen Stellenwert, 
um gemeinsam die Her-
ausforderungen in unse-
rer Region wie u.a. Ab-
wanderung, Überalterung 
der Bevölkerung und den 
Facharbeitermangel zu 
bewältigen. 

Leitprojekt:

• Ausarbeitung eines Konzeptes für eine Fusion 
mit Bruck an der Mur auf Basis des Kapfenberger 
SPÖ-Dringlichkeitsantrags vom 19. Juni 2012

Sie haben ge-
sundheitliche 
Bedenken beim 
Wahlgang?

Wir helfen Ihnen 
gerne bei den 
Formalitäten zur 
Beantragung Ihrer 
Wahlkarte. 

Andreas Handlos: 
0664 53 62 179
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Leitprojekte:

• FH Joanneum - Pflege in die Innenstadt 
• Bildungscampus Hafendorf 
• Kinderbetreuung in den Ferien
• Mehrsprachige(r) Kindergarten / Kinderbe-

treuung / Grundschule

Qualitative, individu-
elle und differenzier-
te Ausbildungsmög-
lichkeiten
Eine qualitative Ausbildung 
für unsere Kinder und Ju-
gendlichen steht für die 
Neue Volkspartei Kapfen-
berg an erster Stelle. Jedes 
unserer Kinder ist mit zahl-
reichen Talenten und Stär-
ken ausgestattet. 
In den Bildungseinrichtun-
gen müssen wir ein hohes 
Maß an qualitativen, indivi-
duellen und differenzierten 
Ausbildungsmöglichkeiten 
sicherstellen, um ihre Talen-
te bestmöglich zu fördern. 

Kinderbetreuung
Bei der Kinderbetreuung 
ist für uns die Wahlfreiheit 
der Eltern wichtig. Deshalb 
soll für jene Kinder, die es 
benötigen, ein Betreuungs-
platz zur Verfügung stehen.  
Auch unseren Talenten mit 
besonderen Bedürfnissen 
müssen wir das bestmög-
liche Umfeld abseits der 
Familie für ihre Entwicklung 
bieten. Individuelle und 
qualitative Förderung ist 
hier besonders wichtig.
 
Lehre fördern - Fach-
arbeitermangel ent-
gegenwirken
Der wirtschaftliche Erfolg 
der Stadt hängt maßge-
bend von den Arbeitneh-
merInnen in Kapfenberg 
ab. Die Ausbildung der 
Jugendlichen ist daher be-
sonders in den Fokus zu 
stellen. Alleine im Bezirk 
gibt es rund 1.248 Lehrlinge, 
welche einen wichtigen 
Motor für die Wirtschaft 
darstellen. Eine bessere 

Unterstützung der Lehrlin-
ge und der Lehrbetriebe ist 
in Zukunft unumgänglich. 

Ausbildung Pflege für 
die FH Joanneum
Die Fachhochschule (FH) 
Joanneum in Kapfenberg 
mit 10 Studienrichtungen 
und rund 900 Studieren-
den ist ein wesentlicher Im-
puls für unsere Wirtschaft 
und Innovationen. Ein wei-
terer Ausbau von zukunfts-
fähigen Studienrichtungen 
(Pflege, ...) wird gefordert. 

Projekt Bildungscam-
pus Hafendorf
Ein spezifisches Projekt im 
Bildungsbereich ist der Bil-
dungscampus Hafendorf. 
Eine Zusammenlegung der 
land- und forstwirtschaftli-
chen Schule Hafendorf mit 
der Fachschule Oberloren-
zen bildet eine ideale Basis 
für die Ansiedelung wei-
terer Ausbildungszweige. 
So entsteht ein attraktiver 
neuer Bildungscampus für 
unsere Jugend.

Mehrsprachige Aus-
bildung
Das Angebot an hoch-
wertigen, mehrsprachigen 
Bildungseinrichtungen ist 
auszubauen, weil interna-
tionale Führungskräfte in 

unseren Industriebetrieben 
gerne mit deren Familien 
nach Kapfenberg übersie-
deln wollen und ein Um-
feld von Mehrsprachigkeit 
benötigen. Unsere Welt-

Für die Zukunft Kapfenbergs:

• Individuelle, ganzjährige & flexible Kinderbetreuung, speziell auch in den Ferien 
• Erlernen der deutschen Sprache hat oberste Priorität
• Investitionen in zeitgemäße Bildungsinfrastruktur
• Angebot von privaten Bildungseinrichtungen
• Qualitatives Bildungsangebot für Talente mit besonderen Bedürfnissen
• Unterstützung von Lehrlingen & Lehrbetrieben 
• Kapfenberg-Gutscheine für Lehrlinge 

Bildung !
Chancenlosigkeit

marktführer brauchen die-
ses attraktive Umfeld, um 
mit den internationalen 
Standards und Wettbe-
werbsregionen standhal-
ten zu können.



Machen wir Kapfenberg zur modernsten Stadt der Steiermark!

„Das Wahlrecht 
ist ein hohes Gut“

Es war ein bis dato einmaliges Ereignis, noch nie zuvor musste eine Wahl in der Steiermark verschoben bzw. aus-
gesetzt werden. Die Ausbreitung des Coronavirus im März hat es unmöglich gemacht, den Wahltag am 22. März 
durchzuführen. Weil die Gemeinderatswahlen aber nicht abgesagt, sondern nur verschoben wurden, bleiben Kandi-
datenlisten und Wählerverzeichnisse unverändert. Einen weiteren vorgezogenen Wahltag wie im März wird es nicht 
geben, dafür kann aber noch einmal um Wahlkarten angesucht werden – sofern das nicht schon geschehen ist.

Landeshauptmann Her-
mann Schützenhöfer: „Mit 
dem Wahl-termin am 28. 
Juni folgen wir nicht nur dem 
einstimmigen Beschluss 
des Landtages Steiermark, 
sondern auch dem Wunsch 
der überwältigenden 
Mehrheit der steirischen 
Gemeinden. Die Abhaltung 
von Wahlen gehört zu den 
Kernaufgaben einer Demo-
kratie, das Wahlrecht ist ein 
hohes Gut! Wir werden 
alles Erdenkliche tun, damit 
bei der Durchführung der 
Gemeinderatswahl die 
Wählerinnen und Wäh-
ler sowie die Mitglieder 
der Wahlbehörden best-
möglich vor einer COVID-
19-Ansteckung geschützt 
sind. Es ist unter Ein-
bindung von Bundes- und 

steirischen Wahllokal 
garantiert!“

Der Präsident des Steiri-
schen Gemeindebundes, 
LAbg. Bgm. Erwin Dirnber-
ger, hat unzählige Gesprä-
che mit den steirischen 
Bürgermeistern geführt: 
„Bei den steirischen Bürger-
meistern war die Meinung 
eindeutig: Nahezu alle von 
mir befragten Ortschefs 
wollten die Wahl möglichst 
schnell zu Ende bringen, 
da auch die Gemeinden in 
Folge der Krise vor großen 
Herausforderungen stehen.

Nach der Wahl könne man 
sich dann ausschließlich 
den Problemen widmen, 
die in Folge der COVID-
19-Krise für die Gemeinden 
entstanden sind und ent-
stehen. Um hier nachhaltige 
Lösungen zu schaffen, wird 
es einen nationalen Schul-
terschluss zwischen Bund, 
Ländern und unseren Ge-
meinden brauchen. Außer-
dem möchte ich darauf hin-
weisen, dass die Briefwahl 
in Zeiten wie diesen eine 
gute Möglichkeit ist, seine 
Stimme ‚kontaktlos‘ abzu-
geben.“

LAbg. Bgm. Erwin Dirnberger 
führte unzählige Gespräche 
mit den Bürgermeistern: 
„Nahezu alle Orts- 
chefs wollten die 
Wahl möglichst 
schnell zu Ende 
bringen.“

Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer appelliert an die Steirerinnen und Steirer, 
am 28. Juni vom Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Landesstellen ein Hygiene-
Leitfaden erarbeitet wor-
den, der einen größtmög-
lichen Sicherheits- und 
Hygienestandard in jedem 
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Kann ich mein eigenes 
Schreibgerät (Kugel-
schreiber, Bleistift, Filz-
stift) in das Wahllokal 
mitnehmen?

Was passiert, wenn 
ich noch nicht gewählt 
habe und vor dem neuen 
Wahltag meinen Wohn-
sitz in eine andere Ge-
meinde verlege?

Nachdem das Wählerverzeichnis 
unverändert bleibt, können Sie 
nur in Ihrer alten Gemeinde, also 
am alten Wohnsitz, Ihre Stimme 
abgeben.

Wer kann eine Wahlkar-
te beantragen?

Wie kann ich mein 
Wahlrecht wahrnehmen, 
wenn ich am 28. Juni 
nicht in meinem Wohn-
ort bin?

Ja, das ist erlaubt und das sollen 
Sie auch tun! Hat man allerdings 
kein eigenes Schreibgerät mit, so 
bekommt man bei der Übergabe 
des leeren Wahlkuverts und des 
amtlichen Stimmzettels ein unge-
brauchtes Schreibgerät.

Wenn ich im März be-
reits eine Wahlkarte 
beantragt habe und sie 
noch nicht abgegeben 
habe – bis wann muss 
ich diese abgeben?

Wird sich das Wähler-
verzeichnis ändern und 
ein neuer Stichtag fest-
gelegt?

Bleiben die Wahlvor-
schläge der Parteien 
aufrecht oder können 
neue Wahlvorschläge 
eingebracht werden?

Was passiert, wenn nun 
Kandidaten von der 
Liste runter wollen? Vor 
allem, wenn es Spitzen-
kandidaten bzw. Kan-
didaten auf wählbarer 
Position betrifft.

Was passiert, wenn ich 
am vorgezogenen Wahl-
tag gewählt habe und 
danach (vor dem 28. 
Juni) meinen Wohnsitz 
in eine andere Gemein-
de verlege?

Können Listen zurückge-
zogen werden?

Rechtzeitig eine Wahlkarte beantra-
gen und so die Stimme abgeben.

Alle bisher ausgestellten Wahlkar-
ten behalten ihre Gültigkeit, die 
Wahlkarten können bis zum 28. 
Juni abgegeben werden.

Nein, das Wählerverzeichnis und 
die Anzahl der wahlberechtigten 
Personen bleiben gleich. Es sind 
nach wie vor 804.095 Personen 
wahlberechtigt, davon 410.024 
Frauen und 394.071 Männer.

Wird es vor dem neuen 
Wahltag noch eine wei-
tere Möglichkeit geben, 
eine Wahlkarte zu be-
antragen?

Nein, eingebrachte Wahlvorschläge 
können nicht mehr geändert wer-
den, auch neue Wahlvorschläge 
können nicht eingebracht werden.

Alle Personen, die bis jetzt noch 
keine Wahlkarte beantragt haben!

Ja, die Landesregierung hat be-
schlossen, dass für den Wahlter-
min am 28. Juni wieder Wahlkar-
ten ausgestellt werden können. 
Diese können beim Gemeinde-
amt, schriftlich oder mündlich bis 
Mittwoch, 24. Juni und nur münd-
lich bis Freitag, 26. Juni, 12 Uhr, be-
antragt werden.

Ihre Stimme gilt dann nach wie vor 
für Ihre alte Wohnsitzgemeinde.

Die Listen bleiben unverändert.

Nein.

7

Die wichtigsten Fragen 
zur Gemeinderatswahl 
am 28. Juni haben wir für 
Sie zusammengefasst:
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Das Zusammenspiel von  
innovativen Betrieben, 
qualifizierten Arbeitnehme-
rInnen sowie Konsumen-
tInnen bildet das Rückgrat 
unserer Wirtschaft.  In mehr 
als 1.200 Unternehmen sind 
rund 15.000 Menschen be-
schäftigt. 

Kapfenberg hat sich in 
der internationalen In-
dustriebranche einen Na-
men gemacht. Durch die 
zahlreichen High-Tech-
Betriebe sind wir stark 
aufgestellt. 

Die hohen Löhne in der In-
dustrie wirken sich positiv 
auf die Kaufkraft aus. Um 
die Wertschöpfung in der 
Region zu halten, ist ein 
besseres Angebot im Han-
del notwendig. 

Neben der Industrie ist 
somit auch ein starkes Au-
genmerk auf den Handel 
vor allem im innerstädti-
schen Bereich, von Nöten. 

Wir sind die Stimme 
der KMUs
Die Unternehmen sind die 
Basis für Wohlstand und 
gesellschaftliche Stabilität 
in unserer Stadt. Sie sind ein 
wichtiger Nahversorger, si-
chern Arbeitsplätze, bilden 
junge Menschen aus und 
tragen mit ihren Abgaben 
und Steuern zur Lebens-
qualität in unserer Heimat 
bei. Zudem sind sie mit ih-
ren Produkten und Dienst-
leistungen Botschafter in 
der ganzen Welt. 

Wir setzen daher einen 
unserer Schwerpunkte auf 
die Unterstützung dieser 
Kleinst-, Klein- und mittel-
ständischen Betrieben. 
Wichtig ist, dass wir nicht 
nur eine Unterstützung für 
die Ansiedlung von Betrie-
ben ausschütten, sondern 
auch für Traditionsbetrie-
be wirtschaftliche Impulse 
schaffen.
Die Kommunalsteuer, also 

Für die Zukunft Kapfenbergs:

• Schnelle Genehmigungsverfahren
• Verwaltungsvereinfachung
• Gezielte Förderungen der Kreativwirtschaft und Start Up‘s als Innovationstreiber
• Mentorensystem für NeugründerInnen
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Lust auf einen abwechslungsreichen 
(Neben-)Verdienst?
Werde Fahr(schul)lehrerIn!
Fragen zur Ausbildung und Anmeldung bei 
Markus Dirschlmayr unter 0699 14666789 oder 
unter info@fahrlehrercompany.at.

www.fahrlehrercompany.at

Fo
to:

 Kl
au

s M
org

en
ste

rn

die lohnabhängige Ge-
meindeabgabe von Unter-
nehmen betrug 2019 rund 
€ 14,5 Millionen Euro.  Diese 

Einnahmen geben unserer 
Gemeinde zusätzlichen 
Spielraum für nachhaltige 
Investitionen in die Zukunft.

Leitprojekte:

• Verstärkter Fokus auf Traditionsbetriebe
• Förderung der Innenstadtentwicklung
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Goran
Drljepan
Unternehmer
43 Jahre jung
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Für eine positive 
Integration in 
Kapfenberg!

GENUSS AUS DEM STEIRERLAND www.oml.at

SUPERGOLD und MAJOR WINNER
Bei den World Cheese Awards (WCA) werden  
die weltweit besten Käsesorten ausgezeichnet.  
Es wurden 3801 internationale Käsesorten aus  
42 Ländern eingereicht und von einer Fachjury  
mit 260 Experten aus 35 Ländern bewertet.  
Der Weinkäse wurde mit Supergold ausgezeichnet 
und ist zudem auch der beste Käse Österreichs. 

DER BESTE KÄSE ÖSTERREICHS
WEINKÄSE

209

Für die Zukunft Kapfenbergs:

• Integration durch Leistung
• Anerkennung des Rechtsstaates und des demokratischen Systems einfordern
• Sprachkurse und Wertekurse
• Qualifizierung und Weiterbildung von Menschen mit Migrationshintergrund
• Jährlichen Integrationsbericht für Kapfenberg

Hetze

Integration ist auch für 
unsere Stadt eine Heraus-
forderung und notwendig. 
Mit uns leben Menschen 
aus zahlreichen Nationen. 

Richtige Integration be-
deutet für uns, dass Men-
schen, die zu uns kom-
men, unseren Rechtsstaat 
und das demokratische 
System anerkennen und 
respektieren sowie die 
grundsätzlichen gesell-
schaftlichen Werte ak-
zeptieren und danach 

leben. Unsere deutsche 
Sprache ist dabei der 
Schlüssel zur Integration. 

Täglich leisten zahlreiche 
Menschen mit Migrations-
hintergrund wertvolle Ar-
beit für unsere Stadt, sind 
bestens integriert und füh-
len sich als Kapfenberge-
rInnen. 

Dies gilt es anzuerkennen 
und zu respektieren. Aus-
grenzung und Hetze sind 
hier fehl am Platz! 

Integration !
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Der Schutz unserer Bürger-
Innen zählt zu den Haupt-
aufgaben der Gemeinde. 

Stärkung der 
Exekutive
Ein sicheres und freies Le-
ben in Kapfenberg hat für 
uns oberste Priorität. Recht 
und Ordnung ist Basis 
eines geordneten Zusam-

menlebens. Eine Stärkung 
unserer Exekutive mit zeit-
gemäßer Ausstattung ist 
für uns oberstes Gebot. 
Auch die Gewährleistung 
einer schnellen und pro-
fessionellen Hilfe bei Not-
situationen stärkt das Si-
cherheitsempfinden. 

Angsträume
„Angsträume“ in unserer 
Stadt müssen beseitigt 
werden und entsprechen-
de Maßnahmen für die Er-
höhung des subjektiven 
Sicherheitsempfindens 

Sic
herh

eit 
!

Angst

Für die Zukunft Kapfenbergs:

• Recht und Ordnung ist Basis eines geordneten Zusammenlebens
• Stärkung der Exekutive 
• Zeitgemäße Ausstattung und beste Infrastruktur für Einsatz- & Hilfsorganisationen 
• Beseitigung von „Angsträumen“: bessere Beleuchtung an öffentlichen Plätzen 

umgesetzt werden. Eine 
bessere Beleuchtung an 
öffentlichen Plätzen und 
im gesamten Stadtgebiet 
ist eine einfache und wir-
kungsvolle Maßnahme.

Feuerwehren und 
Rettungsdienst
Unsere Feuerwehren und 
Rettungsdienste leisten täg-
lich hauptberuflich oder 
ehrenamtlich unverzicht-
bare und wertvolle Arbeit. 
Diesen Einsatz der Blaulicht-
organisationen werden wir 
mit voller Kraft unterstützen!

Folge uns auf 
Facebook unter 

fb.me/
oevp.kapfenberg
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Im Bereich Mobilität ist un-
ser Kernprojekt die Unter-
flurtrasse Europaplatz. Ziel 
ist die Verkehrsberuhigung 
des täglich mit rund 20.000 
Autos frequentierten Eu-
ropaplatzes sowie die 
Schaffung eines attraktiven 
Zentrums. Dies wird dem 
Handel in der Stadt wichti-
ge Impulse verleihen.

Verkehrsinfrastruk-
turprojekte umsetzen
Weitere Projekte im Bereich 
Infrastruktur, welche in den 
letzten Jahren versäumt 
wurden, müssen endlich 
umgesetzt werden.

Schandflecken  
beseitigen
Leider gibt es aufgrund 
jahrelanger Versäumnis-
se einige Schandflecken 
in unserer Stadt wie bei-
spielsweise die Tankstelle 
Wiener Straße oder die 
Stadteinfahrt Sagacker.

Parkplätze für die 
Franz-Domes-Gasse
Durch das neue Parkverbot 
in der Franz-Domes-Gas-

se schlagen wir hier eine 
Parkplatzlösung vor, wel-
che durch eine Stützmauer 
realisierbar ist. Zusätzlich 
kann diese Mauer als Boul-
derwand für den Spielplatz 
genutzt werden. 

App Handyparken
In einer modernen Stadt 
gehört das Bezahlen der 
Parkplatzgebühren mittels 
App einfach zum Standard.
 
Ausbau der 
Radinfrastruktur
Ein weiterer Schwerpunkt 
stellt für uns der Ausbau 
der Radinfrastruktur da. 
Insbesondere der Lücken-
schluss des Lamingtalrad-
weges muss vollzogen 
werden, um eine sichere 
Fahrt mit dem Rad von 
Kapfenberg zum Grünen 
See zu gewährleisten. Das 
Umweltministerium bietet 
einen Fördertopf in der 
Höhe von 40 Mio. Euro für 
den Ausbau von Radinfra-
struktur an. Jene Gemein-
den, die jetzt entsprechen-
de Anträge stellen, werden 
davon profitieren. 

Leuchtturmprojekt 
Drohnentaxi
Viele Kapfenberger Unter-
nehmen und Ausbildungs-
stätten haben sich in der 
Luftfahrtindustrie etabliert. 
Bei der Mobilität der Zu-

Für die Zukunft Kapfenbergs:

• Umsetzung von versäumten Verkehrsinfrastrukturprojekten  
(Verkehrslösung Königgründe)

• Ausbau der Radweginfrastruktur
• Sanierung maroder Gemeindestraßen
• Schandflecken beseitigen

kunft hat Kapfenberg eine 
Vorreiterrolle einzunehmen. 

Es kann hierfür ein Linien-
betrieb mit Drohnentaxis 
zwischen Bruck und Kap-
fenberg realisiert werden. 
Erste Städte in Österreich 

arbeiten bereits daran. 
Mögliche Anwendungen 
sind zeitsparende Kranken-
transporte, emissionsfreie 
Kurierdienste und als Touris-
musattraktion. Hier werden 
Arbeitsplätze der Zukunft 
geschaffen.

M
obilität

Stau

Leitprojekte:

• Unterflurtrasse Europaplatz
• Umfahrung Schirmitzbühel
• Handyparken mittels kostenloser App
• Drohnentaxi 

Durch das Parkverbot werden 
neue Parkplätze benötigt.

Solche Schandflecke in Kapfenberg sind zu beseitigen.
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Heimische Landwirt-
schaft unterstützen

Entlang der Mürz befindet 
sich das Kerngebiet der 
Stadt Kapfenberg, im Um-
land der Stadt befinden 
sich regionale Siedlungen, 
von Parschlug bis Stegg. 
Diese Siedlungsschwer-
punkte haben für die Stadt 
eine große Bedeutung. 
Dort lässt sich hervorra-
gend wohnen und sie sind 
unser Naherholungsgebiet. 

Wichtig sind die Freizonen 
zwischen Kerngebiet und 
den regionalen Siedlun-
gen, denn hier erholen sich 
viele Menschen. In genau 
diesem Umfeld der Stadt 
passiert auch die regiona-
le Landwirtschaft.
 
60 aktive landwirtschaftli-
che Betriebe Kapfenbergs 
sind der Ausdruck geleb-
ter Regionalität.

Durch die Bindung ihrer 
Existenz an Grund und Bo-
den bilden sie die Gruppe 
derer, die der Region nach-
haltig verbunden bleiben. 
Sie schaffen durch die Pro-
duktion qualitätsvoller und 
gesunder Lebensmittel 
und die Landschaftspflege 
einen wesentlichen Beitrag 
für ein lebenswertes Kap-
fenberg und einen funktio-
nierenden Tourismus.

Der Kauf von Qualitätspro-
dukten aus Kapfenberg 
trägt zur Wertschöpfung 
vor Ort bei und leistet ei-
nen Beitrag zum Umwelt- 
und Klimaschutz.

Mach Deinen Arbeits-
platz zur Heimat
Ziel ist es einen Teil der 
rund 8.000 Einpendler in 
Kapfenberg anzusiedeln. 
Zudem sollen Menschen 
aus Kapfenberg nach 
Möglichkeit verstärkt vor 
Ort einen attraktiven Ar-
beitsplatz finden und nicht 
auspendeln müssen. 

Bewusstsein für Res-
sourcen- und Klima-
schutz erhöhen
Gezielte Projekte bezüglich 
des richtigen Umgangs mit 
unseren Ressourcen sollen 
den KapfenbergerInnen 
helfen, Einsparungspoten-
tiale im täglichen Leben zu 
finden. 
Die richtige getrennte 
Sammlung und stoffliche 
Verwertung der täglich 
produzierten Abfälle be-
deutet die Reduktion von 
Treibhausgasen und Ener-

gieeinsparung. Dadurch 
wird ein wichtiger Beitrag 
zu Ressourcenschonung 
und Klimaschutz geleistet. 
Hier müssen wir in Kapfen-
berg besser werden.

Umwelt- und Regio-
nalitätstag 
In Kooperation mit den 
Stadtwerken, Schulen, der 
Fachhochschule, heimi-
schen Unternehmen, land-
wirtschaftlichen Betrieben, 
dem Mürzverband, u.v.m. 
soll jährlich ein Umwelt- 
und Regionalitätstag in 
Kapfenberg zu aktuellen 
Themen und Entwicklun-
gen abgehalten werden. 

Ziel ist die aktive Einbin-
dung der KapfenbergerIn-
nen, sich zu informieren, 
die Förderungen für den 
Umstieg auf erneuerbare 
Energien aufzuzeigen und 
die regionalen Leistungen 
sichtbar zu machen. Da-
durch soll das Bewusstsein 
rund um das Thema Um-
welt und Nachhaltigkeit 
geschärft und einer brei-
ten Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht werden.  

Für die Zukunft Kapfenbergs:

• Unterstützung der heimischen Landwirtschaft 
• Wertschöpfung aus der Region für die Region
• Sparsameren Umgang mit Grund und Boden
• Schutz der ökologischen Vielfalt 
• Schutz des Naherholungsraumes
• Sicherung regionaler Lebensmittel, ökologischer Energie
• Erhalten der Kulturlandschaft 
• Ansiedelung von Einpendler nach Kapfenberg
• Attraktive Arbeitsplätze vor Ort
• Umgang mit unseren Ressourcen verbessern
• Umwelt- und Regionalitätstag in Kapfenberg
• Forcierung erneuerbarer Energien & Micronetze

Regio
nal !

Global
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Die Zukunft gehört der 
Stadt. Die Urbanisierung 
in Europa schreitet voran. 
Eine Globalisierung und 
die digitale Vernetzung 
erzeugen nicht zwangs-
läufig Dezentralisierung 
und Regionalisierung, 
sondern führen auch zu ei-
ner weiteren Verdichtung 
urbaner Gebiete. 

In den nächsten Jah-
ren werden die Grenzen 
zwischen Wohnen und 
Arbeiten, zwischen Be-
ruf und Freizeit, öffentlich 
und privat, Familien- und 
Freundeskreis weiter ver-
schwimmen.

Moderner Wohnraum
Kapfenberg hat einen Be-
darf an hochqualitativen 
und modernen Wohnun-
gen. Neben der Sanierung 
wird auch der Neubau von 
Wohnungen notwendig 
sein. Um nicht alle Woh-
nungen auf der grünen 
Wiese entstehen zu lassen, 

Für die Zukunft Kapfenbergs:

• Schaffung von Starterwohnungen
• Schaffung von modernem und attraktivem Wohnraum für Jungfamilien
• Attraktiv bauen, mit Tiefgarage und Lift, keine Betonklötze
• Keinen neuen Wohnbau ohne zukunftsorientierte Wohnbau- & Verkehrsplanung
• Den gesellschaftlichen Wert von Familien erhöhen und sichtbarer machen
• Familien Check bei allen relevanten Projekten 

W
ohnen !Unterbringen

KLARSTELLUNG 
auf Grund von gezielt gestreuten Gerüchten!

Die ÖVP Kapfenberg plant oder fordert in KEINSTER WEISE Einsparungen bei den 
Feuerwehren oder anderen Einsatzorganisationen!

Die Feuerwehren - nicht nur in Kapfenberg - gehören zu den Eckpfeilern unserer Ge-
sellschaft. Sie schützen nicht nur Leib und Leben, sondern fördern auch das soziale 
Miteinander!

muss die Stadt alles daran-
setzen, vorhandene Bauflä-
chen zu nutzen. 

Attraktiver Wohnraum ist 
ein wesentlicher Faktor 
für den Zuzug von jungen 
Familien.

Familientauglichkeit
Familien sind das Funda-
ment und die Zukunft 
unserer Gesellschaft. Kap-
fenberg muss zur fami-
lienfreundlichsten Stadt 
der Steiermark entwickelt 
werden. In Zukunft sind 
relevante politische Ent-
scheidungen auf Familien-
tauglichkeit und Familien-
freundlichkeit zu prüfen.

Folge uns auf Facebook unter 
fb.me/oevp.kapfenberg
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Für unsere Kinder als Herz 
unserer Gesellschaft müs-
sen wir nachhaltig in Bil-
dung, Umwelt und Ge-
sundheit investieren und 
die Begeisterung für Sport 
und Bewegung fördern. 
Investitionen in eine at-
traktive und zeitgemäße 
Infrastruktur müssen ge-
tätigt werden, um dem 
Namen „Sportstadt Kap-
fenberg“ wieder gerecht 
zu werden.  Das Thema 

Sport und Bewegung als 
Gesundheitsprävention soll 
noch stärker sichtbar wer-
den. Eine Gesundheitsinfor-
mationsplattform für die Be-
völkerung soll geschaffen 
werden.

Primärversorgungs-
zentrum im ECE
Thema ist auch eine al-
ternative Versorgungs-
möglichkeit in Form eines 
Primärversorgungszen-
trums, vor allem für die 
Versorgung außerhalb der 
Regelbetriebszeiten. Das 
ECE Kapfenberg hat hier 
Flächen frei, welche barrie-
refrei direkt vom Bahnhof 
Kapfenberg aus zugänglich 
sind. 

Durch die gute Erreichbar-
keit und ausreichend Park-
plätze wäre es der perfek-
te Standort. Entsprechende 
Evaluierungen des Center-
betreibers laufen bereits.

Für die Zukunft Kapfenbergs:

• Förderung des Spitzen- und Breitensports 
• Attraktivierung der städtischen Spielplätze
• Indoorspielplatz in Kapfenberg
• Internationale Ballsporthalle (Regionalprojekt)

Bew
egung !

Still
stand

w
w

w
.klarco

.at

Gesundheitsinforma-
tions-Plattform
Eine Plattform zur Infor-
mation von Gesundheits-
themen soll in der Region 
eingerichtet werden. Da-
bei halten Ärzte zu Ihrem 
Fachgebiet Vorträge in 
nicht fachspezifischer 
Sprache, um diese für je-
dermann leicht verständ-
lich zu transportieren.

Stadt lässt Sportstät-
ten verfallen
DIe Gemeinde legt an-
scheinend keinen Wert auf 
das Aushängeschild der 
Stadt - welches auch im 
Logo genannt wird - den 
Sport. Sportstätten werden 
nicht renoviert. Aktuell gibt 
es eine 50%ige Förderung 
vom Bund für genau diese 
Investitionen.

Für den KSV Fußball ist die 
Bundesl igataugl ichkeit 
des Stadions ein wichti-

ger Faktor, um Geld in den 
Nachwuchs investieren 
zu können und auch der 
Grundstein, um wieder in 
die höchste Liga aufsteigen 
zu können. 

Jedoch wurden alle An-
strengungen von Bürger-
meister Kratzer abgelehnt.

Ballsporthalle
Für den Breiten- und Spit-
zensport ist eine attraktive 
Sportstätte wichtig, um sich 
adäquat auf Wettkämpfe 
vorzubereiten und inter-
nationale Wettkämpfe aus-
tragen zu können. Die Halle 
soll, im Sinne von Nachhal-
tigkeit und Gemeinschaft, 
von mehreren Vereinen 
genutzt werden. 

Unsere erfolgreichen 
Spitzensport-Vereine, ins-
besondere die BULLS als 
7-facher österreichischer 
Basketballmeister, brau-
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Mit der 
Alleinherrschaft 
der SPÖ bleibt 
es immer nur 
bei Visionen. 

Es folgen aber 
keine Taten.

Es braucht 
eine starke ÖVP 
für eine bessere 
Zukunft  für
Kapfenberg.

ÖVP - Liste 1

Die Fakten zur 
Wahl am 28. Juni 

Leitprojekte:

• Primärversorgungszentrum zur Versorgung 
außerhalb der Regelbetriebszeit im ECE

• Gesundheitsinformations-Plattform
• Ausbau der Sportinfrastruktur

Die Wahlkarte können Sie 
einfach online beantragen, 
um von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen.

www.wahlkartenantrag.at

Eine Wahlkarte einfach 
online beantragen 

Wir helfen Ihnen gerne bei den Formalitäten 
zur Beantragung Ihrer Wahlkarte. 

Andreas Handlos: 0664 53 62 179

Sie haben gesundheitliche 
Bedenken beim Wahlgang?

ÖVP
Liste 1

Deine Stimme für 
die ÖVP - Liste 1 
Rund 75 Jahre SPÖ Alleinherrschaft in 
Kapfenberg sind genug. Wir brauchen 
einen neuen politischen Stil in der 
Kapfenberger Stadtregierung.

chen eine geeignete Infra-
struktur.

Eishalle 
Seit rund 12 Jahren werden 
nur Absichtserklärungen 
abgegeben, um die Eishal-

le zu renovieren. Bis dato 
wurden keine dieser Erkä-
rungen umgesetzt und die 
Eishalle verfällt weiter. 

Auch hier braucht es end-
lich eine Umsetzung!



Individuelle Fertigung von
• Terrassenüberdachungen
• Geländer
• Zäune
• Stiegen

Wir sind Spezialisten für 
individuellen Metallbau.

Terrassenüberdachungen, 
Geländer, Zäune, Stiegen u.v.m.

Vereinbaren Sie jetzt ein  
unverbindliches Beratungsgesräch!

Telefon 0664 738 449 06 

jurakgmbh.at

Wir beraten Sie gerne!


